
„Welt, gute Nacht“ - Inselmut singt zum Thema „Vergänglichkeit“ 
 
Zwei geistliche Konzerte mit solistischen instrumentalen Einlagen am 19. und 20. November  
in Gamburg und Wölchingen 
 
 
Nach dem Einstieg von Chorleiter Gerhard Polifka im Juni diesen Jahres widmet der Chor Inselmut 
sein erstes gemeinsames Konzert dem Thema „Abschied“ und „Vergänglichkeit“.  
Dabei ist im Chor nach kurzer aber intensiver Probephase, zuletzt auch durch ein Probewochenende 
auf dem Volkersberg in der Rhön, grundsätzlich eher von Aufbruchstimmung die Rede.  
Zwar wird nach 13 erfolgreichen Jahren mit Chorleiter Thilo Winter natürlich in mancherlei 
Hinsicht einiges neu. Doch wird auch in den Werken des neuen Programms „Welt, gute Nacht“ der 
Tod meist nur als das Tor zu Neuem, Größerem besungen. Und ebenso zeigt sich nun in der guten 
Zusammenarbeit mit Gerhard Polifka, dass der von vielen Sängern mit Ungewissheit und Bangen 
erwartete Chorleiterwechsel sich am Ende doch als Chance auch einer Erneuerung entpuppt hat.  
So kann man getrost und gewiss sein, dass im der Jahreszeit entsprechend ernsteren Stoff dennoch 
die Strahlkraft von Hoffnung und Aufbruch zu neuen Ufern mitschwingt.  
Der besondere Augenmerk von Polifka - selbst ausgebildeter Sänger – gilt ja gerade dem 
musikalischen Ausdruck, an dem besonders gearbeitet und gefeilt wurde und wird. 
 
Zu hören sein werden Choräle, Arien und Motetten aus der Bachfamilie, die sich inhaltlich natürlich 
auch besonders ins Lutherjahr fügen. Das Programm wird aber diesmal, wie schon in den frühen 
Inselmutkonzerten üblich, von instrumentalen Beiträgen ergänzt und kontrastiert.  
Charlotte Schwenke aus Würzburg wird mit barocken Gambensonaten der Stilepoche der 
dargebotenen Chorwerke treu bleiben und dem Gesamtbild „ohne Worte“ eine Facette hinzufügen. 
Für Kontraste in doppeltem Sinne wird Mélanie Cazcarra (Toulouse / Würzburg) mit 
zeitgenössischen Solo-Akkordeon-Werken sorgen – neben dem Klangfarbenkontrast auch ein 
Sinnbild für das Neue, das was „danach“ kommt. 
 
Das erste der beiden Konzerte findet in der Kirche St. Martin in Gamburg am Samstag, den 
19.11.2016 um 19 Uhr statt. Am Sonntag, den 20.11. um 18 Uhr wird es eine Neuauflage im 
Frankendom in Wölchingen geben. Der Eintritt ist frei, Spenden aber sehr willkommen. 
 
Übrigens: nach den Konzerten ist dann wieder eine günstige Gelegenheit als neue/r Sänger/in 
einzusteigen, es werden komplett neue Werke, diesmal für ein weltliches Programm einstudiert. 
Infos unter www.inselmut.de. 


